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An die Vorsitzende          02. September 2019 
des Sozialausschusses 
Frau  Ramona Timm-Bergs 
im Hause 
 
 
 
 
Sachstandsbericht Methadon-Substitution 
 
 
Sehr geehrter Frau Timm-Bergs, 
 
wir bitten um Aufnahme des og. Antrages, gem.§ 6, Abs.1, GeschO,  
auf die Tagesordnung des Sozialausschusses am 10. September 2019.  
 
Antrag:  
 
Die SPD-Fraktion bittet die Fachbereiche Jugend und Soziales sowie Gesundheit  
und Verbraucherschutz im nächsten Sozialausschuss einen Sachstandsbericht zur 
Methadon-Substitution zu geben. Ein besonderes Augenmerk sollte dabei auf den 
Stadtteil Wehringhausen gelegt werden.  
 
Begründung: 
 
Sozialausschuss und Rat haben die Fachbereiche Jugend und Soziales sowie 
Gesundheit und Verbraucherschutz im Dezember 2018 damit beauftragt, eine Vorlage 
zur Realisierung der Substitutionsambulanz mit der Kath. Krankenhaus Hagen gem. 
GmbH zu erstellen.  
 
Dabei sollten die Möglichkeiten der räumlichen Unterbringung, der Kooperation und  
der Einbindung in das bestehende Hilfesystem beschrieben werden.  
Weiterhin sollte die Verwaltung das Gespräch mit dem Substitutionsarzt in 
Wehringhausen suchen. Ziel sollte es sein, die aktuelle Situation im Umkreis der 
Ausgabestelle, z. B. durch Schaffung von Aufenthaltsmöglichkeiten und die Öffnung  
der vorhandenen Toiletten seiner Praxisräume, zu verbessern. 
 
 
Freundliche Grüße 

 
Anja Engelhardt 
SPD-Fraktion 
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